
Der Lecha Patriot.
Jahrgang 27. Keck, (Huth St Trexlrr,

.HerauSgclcr und Eigtnthümer.

Der

Arzt für Alle Menschen.
von Dr. L. Voriitrügcr.

li'Ucn, nämlich:
Rudr, S!croensi.'l>er, Blattern. lyall.'nsicb.'r, Gelbe?

,?lcl'cr,Schlein.fith.r,Enl,littd»ngcii jeter/lrt.Lcl>la.j-
Magenschmcnoii, 'zollen. flech-

ten. VM-ungen, Schluficsigleit, Mili-
nnd Harnbesckweld.», T<!,.>>dc.k.Drii-

Kran betten. Würmer jeder.'lrr.

Mangel an Etlust, Erbrechen, b>U?d>-
sww.rden. sri-seln. '«eschn ure. weißer M'Z.Ncffelsie-
l,er. ö.imcrliciden, verjvccken. Entkräf-
mnq, Durcheil. Vancdgriniiuen. Brti!i'.',schwcr?cii.
«lntt'rechen, Wassersucht, Masern.
öi'ee.chentrie.Ol'nmacif,
Scharlochsicl'er. Zictl>!anf und Uiiregetmäßigkeilen in

ter monatlichen Neinig»n>i.
Alle Kraiikli.it.» eniüelien «!>« Ilnreinigkeit des

.Xlutek, und die d»> Mute» enisiel't ans

tieser Pillen seine Gcsiindsieii zu stiern.
Den iLlier» sind diese Heilkräutervillen genug

a»>»enwfel'>e»; sie kcnnen idre Kinder?or Wlicmern
nnl> Krankl'.'iten jeder Art schiitzen. Denn Schleim
und llnratb. weiche sich im Mag.'» befinden, sind da?

Neil der Wiirmer »nddie Onelle der.itrankbeiten.?

trübes Auge cdersenftiges »nwcblstin, sc versäumt es
ja nicht, lbnen ven tiefen PNI.» ,u geben. und siewer-
ten sich wieder gan, wcll besmden.

beweisen. die beilende Wunderkrasi dieser nn-
oerqlelchlichen Xrznei eifalren l'at, wird sie nie in sei-
nem «ause enibebren. Lr wird bei deren Gebrauch
sicheines langen und gesunden Gebens ,u erfreuen ba-
ben, und dieses wird wcl t der Wunsch eines Jede«
sein.

Zu baben bei M. No tb, alleiniger?kg.nt dcr Dr.
PUen, Sir. 75, Avenue St. S!ew-

?lerk.
' >u l aben im Vnchllebr des Patrio-

ten, in!» "t!l>n cvebrouchS Tlnweisun.ze».
»l n-ll?

ent

Eiserne Röhren
fnr Äet te II p u!N p c

Eiscnwcrken,
S!c. I l ??crd Zelmie Lira?,,

Pliiladelpl.ia.

vnuiiri.n Eisenblechs u»d immer au

.'llle ü'e'leünnaen werden "r>> urr durch
MeEuüough »!'.d Co.

?l I-' !. - na:«"?

IISchulledrer verlangt.
' -!,.'!!!! <!,>->!!> d !> we .' 5-:-.-:>r!>rtr ivcv-

-.>:u.U'o!!kn >r.'»ni .»:/>.'!!' u ? l» n i 5:»'7
! "u.>,<! lan !.-> /-v, '' Cuuk»?

Älpclii-.t.'iidtiit «.,.?!/! >ri die Ap»

U»i !) >.U)r , u am I.
! srptembcr geöffnet wnvkn und 7 A t? diu

crn I?» at ha nR ci ä> a, r, Prosit.
.u>!? l!>- na-!»!

i' gel - c! l i!)e !t .

! und r.!! lilt.n mit
2>>i!cn August, soll die neue Or.'t! in dcr H^rc!-

Di'r
Es !vl>d nicniand erlaubt starlcS Gctrcin!

in dcr Uu'gcg.-nd zu vcrkuufcn.
JuU l!>. nqim

N a ch r i ch t
wird biermit gegeben, daß die Unterzeichneten als
Erccutvren der Hintcrlasscnschast des verstorbenen
Daniel Peter, leythinvon Heidelberg
Taunschiv, Lecha Caunty, angestellt worden
sind. Alle diejenigen daher welche noch an be-
sagte Hinterlassenschaft schulden, sinbaufgefordert,
innerhalb t> Wochen anzurufen und abzubezahlen ;

und solche die noch rechtmäßige Forderungen ha-
ben sind ebenfalls hierdurch ersucht solche inner-
halb besagter Zeit wohlbcstätigt einzuhändigen an

Henry Geyer,^
Jonas Peter,

Jonas Ärum.
"v.

Sal. Klein,
August 2, ' nqkm

a ch richt
wird hiermit gegeben das« die Unterzeichneten als
Administratoren von der Hinterlassenschaft des ver-
storbenen W i ll i a m S t ä h r, letzthin von Ober-
Saucona Taunfchip, Lecha Caunty, angestellt wor-
den sind.?Alle diejenigen daher, welche noch an
besagte Hinterlassenschaft schuldig sind, sind hier-
durch ersucht innerhalb L Wochen anzurufen und
abzubezahlen. Und Solche die noch rechtmäßige
Forderungen haben mögen, sind ebenfalls ersucht
solche innerhalb dcr besagten Zeit wohlbcstätigt ein-
zuhändigen an

George Blank ) Adm ors.
George S. «tanr, j

August 2, nqkm

Ein fremdes Schwein
sich schon seit mel reren

Wochen auf dein Lande des Unter-
in Obersaucon, Lech.'

Launty. wo es der rechtmäßige Eigner nach Ve-
Zahlung dcr Unkosten abholen kann.

Abraham B l a n k.
Avgv? ?. *3n

DasZberuhmte Heilmittel.

Dies- ertra-ordinä'r- Salbe ist,»sami»e»gese?t<irSden
lieilsamsten Balsamen und weil» sie den Vorschrift
7t» geuiäß gebraucht wird, welche jede« Ziipfckcu

beg'.eite», wird sie eine Heilung sichln, wen» alle

! andern Mittel nutzlos waren. Falle von dt» !'.» <-

näckigste» Ha»lkra»kl'e:re» wiche» willig ibrei,

Fällen von Gicht, RbenmaliSnniS. ge>
lvannt« oder steift Gelenke. In Astlbma's wird

fte Wunder wirken, wenn sie i» die Brust -inge-

liine höchst außerordentliche Heilung scrofulöser
Geschwür«. Ein Fall bestätigt durch den Ma-

?or von Boston, England.

Abschrift eines Briefes von ?. Nel'le. Es.'., Mcwcr
von Boston, Lineolnshire.

Werther Herr,?Frau Sarah Diron, von der
Liquorpondstraße, Boston, hat heute vor mir aus-
gesagt daß sie für eine geraume Zeit Vieles lei-
den mußte, von scrofulosc» Wunden und Geschwü-
ren an ihren Arme», Füßen, Beinen und andern

Theilt» ihres Körpers; und obwohl der erste me-
dizinische Beistand erlangt wurde, für eine große
Summe Geld, erlangte sie dock kune Linderung
ihrer Leiden, sonder» wurde allinälig schlimmer.

Da ihr von einem Freund.' empfohlen wurde,

Ihre Salbe zu probire», verschaffte sie sich ei»
kleines Töpfche» und eine Bor von de» Pillen, und

bevor das alle gebraucht war, zeigte» sicb Symp-

tome der Besserung. Durch Anbalte» mit den
Medizinen für eine kurze Zeit länger, den Vor-

schriften gemäß, und sich strenge nach liren Re-
geln haltend in der Diät le., wurde sie ganz ge-

heilt und erfreut sich nun der besten Gesundheit.
Ich verbleibe, werth,r Herr, I?d, »e.

lgez.j I. N o b l e.
Dalirr .'lugust 12, INÜ.

Eine außerordentliche und schnelle Heilung von
-Wildfeucr am Beine, nachdem aile ärzliche Hil-

fe fehlgeschlagen. ,
Abschrift eines Briefes von Frau ls!isabelb I'eateS

ren 'der >'ost'"'ic- A'.tZbik Nea?, nahe Beiner

Mein He,r, .!» kiile lange Zelt an einein
Anfall'von »!' !r, iv.lcbes sick zulegt aus »icin
Bein ;>>, »ui> u!er ine?> s.nen Behandlung trov-
te. Meine '.'eiden wai.u ,ebr groß und ick ver-

z>'.<ise!te fast äu einiger r lernden Besserung, a!s

mir gerathen wurde, '> »bt zu Ihrer salbe und

Pillen zn nehmen. J.h t.>.t so ohne Verzug, uni

bin gi üblich zu sagen, daß das Resultat überaus
erfolgreich war, leu» sie bew'rkten eine radu'a!>
Teilung i»ei»es Bemes und brachten mich le

zum Genuß der Gesundbet. I.v werde li»ü> i
den besten Vertrauen von I'! n M.dizine
che» und habe sie Andern in dieser N.'.chea scb
tnivsohlcn, dir ähnlich leiden und gleichen
davon hatten.

Ich bin, Herr, Ihre verbundene und treue Tie
nenn (gtZ>) E l isade tb?> e a t es.
Die Pillen sollten vereint mit der S'ibe a,.l

werden in dcn meisten s lgcndeu Fäll.» :
Weh« Beine, »»»rinfui«, Flü.ln,

BunienS, iibwiir,
Bisse von Mes.i'ui- en, ?'>ie!e> web,

Coco Bai', steife ««li.d.r,

Ausschlag. Welie »rust car? >i<er riiuiü ... i,

Blutgewachse. Seordut,
Geschwüre. W,nt

Zu haben in dem Etablissement»' de? 'l'reiesior >'?>

lewao, 2tt Strand (nabe B>r) senden,

"T. Hellewao, Neu Herk," werden »'cr»>.

Ebenfalls bei allen respektabel» Dr iaa'ste > uns >.'.'!e-

dizin-Handler» in den ganzen V.r. Tiaaien, in Zip-

fen zu »7j CtS., 87 Et«, und Sl jeder. I-n

den Ankaijf der großen Torfe wird viel
erspart. Anweisungen für die Patienten, in de» ver-

schieden-» Krankkeilen, l'en zetes'Z?! fben.
Ebenfalls zu liaben im Vuch'iol r <»»> ?Patriot",

und in Sudiviq Schimdl's ZlUenrau».
Viärz 22,1854. nql?

ÄuditorsAnzeige.
In der Court von Ccinme» zleas für e.cha Caunw.

In der Sache der Rechnung von Charles W.
Wieandt, Adininastrator von der Hinterlassen-
schaft des verstorbenen Daniel K. Urffer,
von Obermilford Taunfchip.

Und nun, Mai 18, lBsi, ernannte die Court
Rubin Stähler, Samuel Stausser und David
Geh man als Auditoren, um besagte Rechnung zu
übersehen, eine Vcrtheilung zu machen, und dem

nächsten Waisengericht Bericht davon zu erstatten.
Au§ den Urkunden. ?Bezeugt«,

N. Metzger, Schr.
Obengenannte Auditoren werden

sich zum Endzweck ihrer Bestimmung

einfinde» am Lösten August 185 t, Vormittags um
ß Uhr am Basthause vonEaloinan Holder,
ollwo sich alle betheiligten Posonen einsinken kön-
nen, falls sie cS für schicklich befinde».
Zlugust Z, na lim

10 gute Arbeiter
Werden sogleich an der Erz-Grube der Herren
Balliet und Levan, in Nord - Wheithall
Taunschip, Lecha C>VNt» verlangt. Arbeit kann
auf lange Zeit erhalten w den. und es wird ein
guter Lohn bc,-ch!r. Es b auchen sich aber keine
al» nüchterne Arbeiter melden, denn solche die
Nicht nüchtern sind w de» durchaus nicht ange-
stellt. Man melde sich an der Erzgrube oder an
Valliet« Äasthause,

NSr,S9. nqSVI

Allciitauii, Pa. August i), 1854.

Wichtig

für das Publikum.
Unterzeichneter ergreift diese Gelegenheit seine

Freunde und das Publikum überhaupt darauf auf-
incrksai» zu mache», daß er eine

Ne u e tzi nricht» ng

getroffen hat, die besonders den Interessen der!
Geschäftsleute beförderlich ist. Er hat nämlich
mit den deren Straßen
bei Easton coneentriren, eine Ucbereinkunft getrof-
fen, wodurch er nun in den Stand gesetzt wird sei-
nen Kunden Güter weit geschwinder zu überlie-
fern als dies früher geschehen konnte. Dies ge-
schieht nicht nur allein von dem Philadelphia son-
dern auch zugleich von dem Ncuyork Markt, sowie
allen Zwischen-Plätzen. Und dabei kann man sich
darauf vcrlaßc», daß dies für sehr billige
geschieht.

Er gedenkt jeden andern Tag Güter die mit den
Niegelbahnen bei Easton anlangen, hier in Allen->
taun oderZwifchen-Plähe» abzuliefern.

Güter am Wallnuß-Straßen Wharf zu Phila-
delphia abgeliefert und in feine eure addreßirt wer-
den pünktlich besorgt.

liiEaston ist sein Anhalts-Platz an dem ~Farm-
ers und Trovers Hotel," und in Bethlehem an
dem ?Sun Hotel."

Stohrhalter und andere in Lechs Caunty die
Güter durch ihn kommen laßen, können an dem
Buchstohr von Keck, Gutb und Trexler
dafür anfragen ?auch können Orders für Güter
und Packele' für andere Plätze daselbst abgegeben

Orders für Güter die mit Geld begleitet sind,
werden ganz pünktlich und mit der größten Sorg-
falt, durch ihn persönlich an Ort und Stelle be-
sorgt.

Er suhlt versichert daß er durch diese neue Ein-
richtung dem Publikum nützlich sein kann, und
hofft daher auf eine liberale Untersiüynng, welche
>r sich durch Pünktlichkeit und billige Preiße zuzu-
sichern gedenkt. »

William H. AlbriM.
Allentiun, April 5, 185!. »qbv

Wichtig für Gäulsdoktor, Bauern, unv Fuhrleute.
Ä.'o. W. Merchant'ö berühmtes

Oelfü r P 112 e r d e,

Für Pferde und Mensuln.
Eine mebr als Ilij,,l>rigeErfalirung i>e>! die Tbai-

sacke festgestellt. d.w Merckaiu's l>erlU>!»tes Oel für
p'.rde oder Universal Familien Emi >e>i»icn die mel.

Wenk und Cr.. ?. W. Dielt und Celmi F Hlcit

naIJ

Bethlehemer

Buch-Binderei
Rice, und gegenüber C. Knauß' Eisenslehr.

in der Broad Straße, Bethlehem.
Wir ergreifen diese Gelegenkcir dem Piil'likuni er-

Bücher, Pamphlets, Magazine, »c.

Schreibbücher, Blankbücher, u. s. w.
werden auf Nestellung. ,u jederzeit verfertigt.

N. B. ?Blicker die ilbergebunden werden
sowie alle sonstige Order» kennen ebenfalls in de,

N u et, d ri:cte re i des »nlerschriebcnen zur Beser-
auna abg l erl wcrdev.

I. W. Held.
Mo? Z. nq3M

Chirurgischer und mechanischer
Fal)nar?t.

Dr. C. C. H. G u l d ! n von Neuvork lenkt
die Aufmerksamkeit solcher Personen von Ailentaun
und der Umgegend, welche Operationen an ihren
natürlichen Zähnen verrichtet zu haben benöthigt
sind, oder die sich künstliche Zahne einsetzen zu las-

! sei» wünschen, auf seine vorzugliche Operirungswei-
sc in all den verschiedenen Zweigen der Zahn-
arzneikunde.

Da er bereits eine siebenjährige Erfahrung in
, seiner Proseßion genoße» hat und alle wcrthvollen

Verbesserungen benutzt, so weiß er, daß er allen
! Patienten die beste Hülfe zu leisten vermag, welche
l diese Kunst vexmögend ist.

Referenzen: Ehrl». Thomas DeMtt.D.
! D., Eh»v. Charles M. Jameson, F. Clarkson,
,M. D., Wi». Undcrhill, M. D., Neu-Aork
City.

> Seine Office ist gegenwärtig im ?American
! Hotel," aber Patienten werden auf Verlangen

auch in ihren Häuser» besucht.
November 2. nqlA

Noch ein ?Schop"
in Allcntown,

Cabi'tctt 'aarcn Manufaktur,

S.H.'Ks55«
Wünscht die Einwohner von Ullenlewn unddaS Publi-
tum im achtungsvoll zu benachrichtige»,

!kas! er fortivakrend aus Hand Y.UI ei» vorzügliches
! Kssorlcment ?cn

! Cal'iuctiraliren
Benennung, bestehend

j aus Bureaus, Side Boards,
! Pier, Center, Card, Dining,

und Breakfast eben-
falls, Whatnot und Sofa Ti-

jscbe, P.trlor Tische, Spring-Sitz Schaukelstühle,
Sofas, Pianostühle, Bettstellen von jeder ttrt,
Sammt einem allgetncinen Alscrtement von K ü ch c n -
<le rSt h, welches alles er an Preisen verkaufen
wirk, die jeder Conku'-rcnz in und Land lrox

Er verfertigt ebenfalls auf Bestellung jede Art von

Furnitur, »nd jeder von ibni verkaufte Artikel ist war-

rantirt vollkoinm.ne Aufticteubeit zu g.wälren, oder
kein Verkauf. Daher rufet bei ihm an und sehet für
euch selbst, an
No. 36 West Hamilton Straße oder am Schild

des gclbcn Vorhangs. -
November Ili. Nil?

Entdeckung
deS Zeitalters.

Dr. TobiaS NenetianischeS Liniment
glcichkemnit für Rubr.Kelik, Crcnp.chrenischeNbcu-
iuall-ni, weben Hals, Zalmweb, Seekrankheit, Brand-
wunden, Schnittwunden, Schwellungen, Quetschun-
gen. alte Schate», Mosquiicstiche, Schmerze» in den
"liefern, Brust. Rücken u. f. w.

Wen» e-feine Sinterung bewirkt so wird das Geld

»g!»illla»i !. veu England gebraucht und von ilii»
'.tätigt als ein iZNltel gegen Rkeulnalism wenn alles

v»st nichts mebr balk.
Neber UI.OWMW Mschen sind in den Ver.Staa-

'.en verlauft worden, okne einmal zu feklen, und Vie-
le sage,, das! sie nicht inel'r obne dasselbe sein wollte«

i'i va'.le» von Creup (Stickbusten). und wenn es It>

Tbel.r tele, indem es so st»er Hilst als es aiigewen-

I riibinlesten Aeizien in den Ver. Staaten recoininin-
> kirt. Vreik' 2.i uud ü<» CentS.

Dr. Tobias könnte Dutzend Zeitungen mit Zeugnis-
sen und Briefen anfüllen, welche die wunderbaren

«uren bewirkt durch fein Liniment erz.Men, aber

bcilt dies für lnnreichend daß Niemand zu bezahlen
braucht der keine Linderung erbäl'.

Dr. Tobias bat ein Pfrr de-Liniment zuberei-
tet. in Pint-5 laschen, welches guaranlirt wird als
woblseiler und beber denn jede« andere filrKolik,Rei-
bungen. alte Wunden, Schrammen, Schwellungen,
Schnittwunden, Quetschungen, u. s. w.

Preis 50 Cents, Dr. Tobias' Oil«e, 00 Sourt-
land Straße, New-lork.

.
Agenten in Lecha Caunty.

Keck, Wuth und Trerler, Allenlown
Zller. Weaver, Vera Cruz
Job» B. Kenuiierer, Saueon Valley

Bimng und Derr, Saucon
Waller P. Huber. WeSeoSville
Itl'n R. Schall, Trerlertown
Mosier und G.kinan, BreinigSrill«

und bei den Stobrhalter überhaupt.
Mai II». I«5»4. »alljaw

Charles L. Ginkingcr,

Llcchiviiiirc» - Manlifiikturist,
Ecke der Fünften und Hamilton Straße,

Allentown, Pa.
Nov. 2». 185». N-N J

Ein Weber-Gesell
wird verlangt,

einer der das Teppichweben versteht kann sogleich
Beschäftigung finden, wenn er sich bald meldet in
EmauS bei

Jacob Haag.
Juli 5. nqZm

Blänk-Bücher.
Eine Auswahl Blänkbticher, von jeder Benen-

nung?eine solche, das, noch kein Auge ein? schöne-
re, bessere und wohlfeilere angesehen b»t?so wie
Paß-, Reseten-, Memorandum- und Ouarto- Bü
cher, soeben ausgepackt worden, und zu verkaufen
>in dem wohlfeilen Buchstohr von

Keck. Guth und Trerler.

Ein Thaler das Jahr.

Bradev und ISonttg,
Dreschmaschinen- und Pferdckraft - Ma-

cher in Atlentown,
Bedienen sich dieser Melegenhiut ihren Freunde»

und einem geehrten Publikum im Allgemeinen die
Anzeige zu machen, daß sie noch an ihrem alten
Stand fortfahren
Dreschmaschinen, Pferdekraften, Welsch-

korn-Drescher, Strohbänke etc.
zu verfertigen, und dieses zwar auf die vorderste
Art. Sie haben jetzt eine Anzahl fertige Maschi-
nen und Pferdegewalten auf Hand, die sie an bil'
lize» Preisen absetze» werden; und sie laden die

> Bauern ein anzurufen und dieselbe zu besehe», ehe
sie sonstwo kaufen. Alle sic bei ihnen verfertig-

ten Maschinen sind aus den besten Materialien,
gut und dauerhaft gemacht, und sie sind immer
willens eine Zeitlang dafür gut zu stehen. Wer
also eine Maschine von ihnen kaust kann versichert
fühlen, daß er das hat was er kauft, und daß er

nicht durch schlechte Arbeit'und schlechte Materia-
lien hintergangen wird. Rufet nur an und be-
sehet dieselbe?wir zeige» fic.gerne und werden je-

derzeit unser Möglichstes thun, unsere Freunde und
Kunden aufs Beste zu bedienen.

Reparaturen an alten Maschinen werden wie
gewöhnlich pünktlich und an billigen Preisen be-
sorgt, und alte Maschinen werden im Handel für
neue angenommen, wofür wir immer ein räsona-
bler Preiß erlauben.

Alientowis, Juni 7. ngbv

kenne dich."
Ein unschätzbare« BUch fiir CentS.?Jede Familie

sollte «in Ereiiixiar besitzen.
V»! U ! > /IOOMIO Eremvlareinwc-

,
nigeralk einem Jahr verkauft.
Ein« neue Ausgabe. durchf«-
hen und verbessern

Nunler'«

IZunli s»r tii«

schrieb«», alle nietinmschen »Aufrücke rermeidend;

iichen lv.eschlech! eigenllm-nlich sind, das Resulra»' einer
inebr als zwanzigjährigen erselgreichen Praris.lieaus-
schlichlich der Heilung von Kiankbeilen delikaier und
priealer Natur gewitmel >var. Mo;» beigefügt sind

I Neeepten für obiger Krontbeilen und eine
Abhantlung über rie Ursachen, und Hei-
lung d«S WechselfiebekS.

Ein Ereinplar (gut verwabrl) wirdrelnrei nach ir-
gend cinei» Tbeile ker Ber. Siaake» g.'iendet für 25
EenrS; oder liCopien für Hl. Addressire (rostfrei)
EoSden und Eo, Publischers, oder Bor ISti,

Folgende? sind einige Zeugnisse für die Vorzllglich-
keil des Werkes .:

Znni 185»4. n.il?

achricht
wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten als
Erecutors des letzten Willens und Testaments der
verstorbenen EvaHeist, leFthin von der Stadt
Allentau», Lecha Caunty, ernannt worden sind.
Alle diejenigen daher, welche »och an besagte Hin-
terlassenschaft schulde», sind ersucht innerhalb <!

Wochen anzurufen und abzubezahlen ?und solche
welche noch rechtmäßige Forderungen habe», sind
ebe»falls ersucht svlche innerhalb der besagten

Zeit wohlbestätigt einzuhändigen, an
Joseph K. Heist, Ällentown.
Reuden K. Heist, Milford, Buckö (50.

(Zharleö K. AUentown.
Juli 2K. - nqlim

PlatformWaagen
Von jeder Verschiedenheit, schicklich für Niegel-

bahncn, Eanale, >c., zum Wiegen von Heu, Koh-
len, Erz und KaufmannSgüter nn Allgemeinen.?
Käufer können versichert sein, daß sie mit einem
vorzüglichen und verlaßbare» Artikel versehe» wer-
de» können, ohne Gefahr zu laufen. Jede Waa-
ge wird garantirt genau zu sein, und wer dieselben
(nach Versuch) nicht befriedigend si»det, <«:>» sie
ohne Kosten zurückbringen.

Factor? am alte» Stande, etal'lirt seit W Jah-
ren, Ecke der Neunten «nd Mellon Stra-
ßen, nahe CoatS, Philadelphia.

Abbott und Co.,
Nachfolger von Tllicott uzi? vibtoii.

«uzust?,

No. 21.
Einladung M Inblcribtioll.

Billige Nolks-AuSgabe von

Goethes
Pocti'schku mid prosaischro lvcrkv

in t! Niiiiden. »

Die Schöpfungen und Forschungen der großen MSn»
ner der deutschen Nation sollen Geineingu» de« Volt»«
werten, und nicht blos tei» Wehlbabenden, Gelebrten
und Benni en, wie es IN dem alten Vaterland« ist»
die Segnungen der Wissenschaft ju Gute kommen. In-
dern auch dem schlichlen Bürger, dem strebenden An»
b.iter zur Woblsahrt gereiche» und zu einer Quelle ,
eine-reichen, inneren Schates werden. In Goethe'«
prosaische» Schriften und Dichtungen ist ein uner-
schöpflicher Neichidum rcn r'ebensweiskcil enllialten

102 Lieferungen, jede zu 10 CentS,

K. W. Thoma».
Verlagsbucht>äad<«»,

?!c. 172 Nort 4!« Straße,
Philadelpliia, Im Juni 1854.

Bank-Nachricht.
Die Unterschriebenen geben Nachricht daß st»

bei der nächsten GeschgebuiH von Pennsxlvaniea
Applikation machen werden, für die Inkorpora»
tion einer Bank mit allgemeinen DiSeonto- unk»
andern Bankier-Privilegien, welche in der Stadt
Catasauqua, Lecha Caunt?, errichtet werde» soll,
unter dem Namen : Bank von Catasau-

g u a, mit einem Capital von Zweihundert tausend
Thaler, und mit dem Privilegium, dasselbe auL
Dreihundert tausend Thaler vermehren zu dürfen,
und Operationen zu beginnen sobald die Zweihun-
dert tausend Thaler einbezahlt sind.

Anguftu? H. «Hilbert, Reuben Poircrsoa,
William «ttetz, W. Stellwagen»
IsaaeE.Cbantler, SbarleS Grast!»,
B. P. Srrond. CbarleS.G. !
CbarleK S.'olf. S. H. Lariar,
EsaiaS Relirig, l'cvi Haas,

CKaries Seiglo. ?. W. Füller.
ükoinaS Freterick. V. Martin,
?cst'»a Hunt, jr. Job» Tboma».

Juni 23, 1354.

H«rrah für

--v wohlfeile Ilhren!
Gute 30 Stund Uänki«

Uhren, warranlirt zu
R Tlialcr 2» «?entS.

für
"

kt tlent«
«este de. »o. »2j Sei»-.

Joseph N. Jlko und Co.
neuen Wa' vnv luwelry Stohr

seit e itschlosstN die billigen New-iZlorker Preise hier ei»-
zusllbren und an denselben z» verkaufen.

Leute die >Z>ankie- oder Sackukren brauchen, könne«
folgende Lifte und Preise einseken und sick überzeugen,
top bei Joseph Ilko »nd Comp, diese Sache»

Gute geldn« Lepine Watschen, «arrantirt gut Zelt
zu kalten, jür K24 bit MW

Gut« goldene detached Leav.r. 25 ' Itt
Pa-.ent Leaoer, Sö " IlX>
EoldnePaienl?e->?er Huntinz We»schek4s " 12.^
Gute silberne ?exine, S " IZ

" " Detached keavev. 10 " lii
" " Pate, t Leaver, 13 Zli

?ruft»adeln für Li?, bis Kit).
,

Lkrringe zu I2jLtS. bis >?l».

SpruchS/

.
Allenttwn, Juni.2?. nqlZ

Nachricht
wird hiemit gegeben, daß der Unterschriebene ak»
Ereeutor von der Hinterlassenschaft der ve,A»rbe-
nen Hannah Zeisloff, lepthin voa Obe»-
sa>i,con Tsp., Lecha Cauntv, angestellt worden ist.
Alle, welche an besagte Hinterlassenschaft schuldig
sind, werden daher aufgefordert, innerhalb 6 Woch»
en abzubezahlen, und Solche, die noch rechtmässige
Forderungen haben belieben ihr? Rechnungen eben-
falls binnen besagter Zeit wohlbestätigt cinjuhgu»
digen, an -

Salomen Weavcr, Agent
für Jacob Weber. Ereeutor.

Juni 5. nqSn»

Oeffentliche Vendu.
Auf Sanistags den l 2ten August, um j Uh?

Nachmittags, soll am Hause des verstorbenen G i-
deon Zöllner, letzthin von Nord-ZvheithallTaunschlp. Lecha Eaunt?, folgende Artikel auf öf-fentlicher Dendu verkauft werden, nämlich:

- Ein vollständiges Schreiner-Geschirr, ein Koch-
Ofen, eine Lot Mist, und sonst noch viele ander»
Arlikel zu weitläustig zu melden.

Die Bedingungen am Verkaufttage und Auf-wartung »s>, -
' Edward Kcl)ltr, Ad morT

IM26.


